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Kriesten empfiehlt sich
auf zwei Positionen

Seinen finalen Test vor
dem Bezirksliga-Nachhol-
spiel in Davenstedt hat der
MTV Ilten beim Heeßeler
SV mit 1:3 (0:2) verloren.
„Es ging darum, die takti-
schen Formationen zu festi-
gen, auch wenn wir zurzeit
noch ein paar Verletzte ha-
ben“, sagte Ralf Rohden.
Der MTV-Coach hatte sei-
nen Kader gegen den Lan-
desligisten mit drei A-Junio-
ren und Christian Bruns
aus dem Reserveteam auf-
gestockt.

Bereits in der 1. Minute
ging der HSV in Führung,
als sich Gäste-Torwart Tobi-
as Redmann bei einer schar-
fen Hereingabe von Jonas
Künne verschätzte. Nick Po-
elmeyer (20.) erhöhte vor
der Pause für die Heeßeler.
Für den Endstand sorgte
Steven Kriesten (83.), der
von Trainer Niklas Mohs für
eine gute Leistung gelobt
wurde, zunächst als Innen-
verteidiger und anschlie-
ßend im rechten Mittelfeld.
Zuvor konnte David Bruns

(49.), der auch schon den
Pfosten getroffen hatte, mit
einem Freistoß durch die
Mauer für die Iltener ver-
kürzen. „Daswar ein Schuss
mit Herz“, sagte Rohden –
Wiederholung in Daven-
stedt erwünscht.
„Alle haben sich gut be-

wegt, es war ein guter Test“,
sagte Mohs. Seine Elf kann
auch am Freitag (18.30 Uhr)
wieder gegen die SG Blaues
Wunder auf dem Platz des
Post SV Hannover noch ein-
mal üben. dh

Fußball: Testspiel – Heeßeler schlagen MTV Ilten mit 3:1

Sport vor Ort

Inlinehockey: Für die Bis-
sendorfer Panther hat die
Saison in der 2. Schülerli-
gaA mit einer 5:8-Niederla-
ge bei den Commanders
Velbert begonnen. Die Tref-
fer für die Gäste, die zwi-
schenzeitlich einen Drei-To-
re-Rückstand ausglichen,
erzielten Jean-Lennert Re-
ckert (3), Luc Conseil und
Lasse Michaelsen. dh

*
Karate: Deber Sarkan, Her-
mann Stelle (beide gelb),
Luna Rosin (orange), Mel-
vin Rosin (blau) und Mar-
gret Tschörner (violett)
zeigten Abwehrtechniken,
Fauststöße, Fußtritte, Kom-
binationen mehrerer Tech-
niken und Kata und legten
beim VfB Langenhagen die

Prüfung für den nächsthö-
heren Gurt ab. ch

*
Handball: Durch das 22:13
(12:7) bei Landesliga-Pri-
mus HSG Exten-Rinteln ha-
ben die C-Juniorinnen der
TSV Burgdorf den Abstand
zur Tabellenspitze auf zwei
Punkte verkürzt. Isabelle
Dölle (8), Nele Siering und
Anna Widdel (je 4) waren
die besten Torschützinnen.

*
Handball: Den C-Junioren
der TSV Burgdorf fehlt nach
dem 38:22 (19:6) bei GIW
Meerhandball nur noch ein
Punkt zum Titelgewinn in
der Landesliga. Patrick
Mantei (9), Bastian Weiß
(8) und JanikWulf (5) trafen
am besten. kl

Im ersten Aufeinander-
treffen mit Schlusslicht SG
05 Ronnenberg (70:64) riss
der SC Langenhagen vor
18 Tagen erst im dritten
Viertel das Ruder herum,
die Erinnerungen an einen
starken Gegner dürften
beim Spitzenreiter der Be-
zirksoberligaNord alsonoch
frisch sein. Heute (20.15
Uhr) steigt in der Theodor-
Heuss-Grundschule in Ron-
nenberg das Rückspiel. „Wir
dürfen nicht noch einmal so
leichtfertig ins Spiel gehen,
müssen den Gegner ernst
nehmen und dürfen bloß
nicht auf die Tabelle schau-
en“, fordert SCL-Trainer
Björn Becker. ch

Nicht auf die
Tabelle sehen

Basketball

Termin

Fußball

Männer, Testspiel: TSV
Engensen II – SuS Sehn-
de (heute, 19 Uhr)

Volmer hat die Nase vorn
VoN DoroTHee GraTz

Bei der Kreislangstrecken-
und Sprintmeisterschaft in
Wunstorf hat Kim Sarah Vol-
mer (Jahrgang 1998) vom SC

Altwarmbüchen mit drei
Siegen in der offenen Wer-
tung die beste Bilanz der Ak-
tiven dieser Region aufwei-
sen können. Dabei stellte sie
bei den Erfolgen über 50Me-

ter Rücken (33,34 Sekun-
den), 400 Meter Lagen
(5:36,23 Minuten) und 800
Meter Freistil (10:30,64) ein-
mal mehr ihre Vielseitigkeit
unter Beweis.

Mit dem Sieg über eine
Auswahl der 180 Teilnehme-
rinnen setzte sich Tanita-
Ileen Hoppe (1992) nach
dem 50-Meter-Schmetter-
ling-Sprint (31,24) in Szene.
Über die 400 und 1500Meter
lag Erik Sixdorf (SCA) im
Jahrgang 2001 zweimal vorn.
LeonMaximilian Reinke (04)
eroberte über 50 Meter Rü-
cken seinen ersten Titel. Mit
Merle Maeß und Martha
Nolle ging der SCA weitere
Male auf Beutezug.
Aus dem SC Langenha-

gen schlugen Anna-Lena
Kühn (96) und Valentin Pfef-
fer (2000) jeweils dreimal als
Erste an. Pfeffer errang da-
bei über 50 Meter Rücken
(31,18) auch die Vizemeister-
schaft der offenen Wertung.
Mit den Jahrgangssiegern
Stella Gossen, Alexander Sa-
venkov, Julian Schmitz und
Paul Wachsmann zeigte sich
der SCL breit aufgestellt.
Die TSG Nord West Lan-

genhagen glänzte ebenfalls
mit starkem Nachwuchs, al-
len voran Einsteigerin Selin
Acar (04) mit drei Titeln.
Zwillingsbruder Sinan Acar
trug einen weiteren Sieg da-
von. Auch für Victoria Härt-
wig (02) war die Bilanz mit
vier Medaillen, davon zwei
goldenen, nach vier Starts
äußerst zufriedenstellend.
Aus der SG Lehrte/Sehn-

de zeigte sich Katrin Sal-
kowski (1997) mit drei Tri-
umphen nach vier Starts in
starker Form. Zwei Podest-
plätze in der offenen Wer-
tung nach 50 Meter Freistil
(29,96) und Schmetterling
(32,14) bewiesen ihre Klasse.
Pia Fellmann (SV Burg-

wedel) setzte sich im stark
besetzten Jahrgang 2003
über 50Meter Brust und Rü-
cken an die Spitze ab.

Schwimmen: Kreismeisterschaft – Drei Erfolge in der offenen Wertung

Vier Starts, vier Medaillen: Victoria Härtwig hält inWunstorf die Fahne der TSGNordWest Lan-
genhagen hoch. Gratz

Mit 16 Talenten ist Samu-
rai Burgdorf zum Fuchs-
Cup nach Nordstemmen ge-
reist, mit etlichen Medaillen
und einer geschafften Trai-
nerin Anja Kuhlgatz ging es
auf die Heimfahrt. Lisa Frie-
sen (bis 23 kg) nahm bei ih-
rem ersten Turnier über-
haupt die Goldmedaille in
Empfang. Alle Duelle vor-
zeitig entschieden Jan Bo-
rowsky (bis 31,7 kg) undMo-
ritz Fuchs (bis 34,1 kg) für
sich, Silber gab es für
Nico Baars (alle U 12/bis
34,8 kg) und Nabil Guled
(bis 25,8 kg).
Nico Schlüter (U 18) vom

VfB Langenhagen durfte
sich in der Gewichtsklasse
bis 81 Kilogramm nicht nur
über den Sieg, sondern nach
einem Ippon nach sechs Se-
kunden auch über den Tech-
nikpreis freuen.

Weitere ergebnisse – U 18,
männlich, bis 50 kg: 1. Dylan
Holt (TSG); bis 55 kg: 5. Jo-
nasMeyer (1. FC Brelingen);
bis 60 kg: 7. Nico Bitner
(VfB); bis 66 kg: 3. David
Deibel (JC Godshorn),
5. Lars Raue; bis 73 kg:
7. Dustin Wittbrodt (beide
TSV Wettmar); bis 81 kg:
3. Justus Thurau (TSG);
U 18, weiblich, bis 57 kg:
5.RebeccaEssikmann (VfB);
U 15, männlich, bis 34 kg:
3. Jakob Hermann, 5. Lukas
Schmidt (beide Samurai),
7. Viktor Mura; bis 43 kg:
7. Jonas Lindner (beide
TSG); bis 50 kg: 7. Tim Baa-
ke (JCG); bis 55 kg: 5. Sven
Borowsky (Samurai); U 15,
weiblich, bis 48 kg: 5. Jasmin
Brunkhorst (Wettmar),
7. Elena Alcolea de la Cruz
(JCG); bis 52 kg: 3. Natalie
Sarge (VfL Uetze); U 12,
männlich, bis 23 kg: 3. Elias
Witten (TSG); bis 24 kg:
3. Jannis Gruber (Samurai);
bis 24,5 kg: 4. Luis Burger
(TSG); bis 25,5 kg: 5. Collin
Karow; bis 27,5 kg: 3. Jannis
Gädtke (beide JCG); bis
28 kg: 3. Yannis Weißhaar;
bis 29,5 kg: 3. Roman Zor-
nik (beide Samurai); bis
29,6 kg: 5. Fabrice Karow
(JCG); bis 31,5 kg: 2. Mika
Mascher (TSG); bis 35,7 kg:
3. Paul Jostok; bis 36,2 kg:
5. Maximilian Zornik (beide
Samurai); bis 38,8 kg: 5. Ma-
ximilian Switajski; bis
40,1 kg: 4. Leonard Kolossa;
bis 41,8 kg: Nils Esters; bis
43,4 kg: 4. Fynn Brandes
(alle TSG); bis 45,2 kg: Da-
niel Zornik (Samurai); U 12,
weiblich, bis 27 kg: 5. Leni
Fischer (TSG); bis 30 kg:
4. Lea Artanlar (Wettmar);
bis 31 kg: 4. Nina Baars (Sa-
murai) ch

287 Ringe reichen Meyer in Salzgitter zum Sieg in der Jugendkonkurrenz
Alexander Meyer (MTV

Wassel) hat mit 287 Ringen
die Jugendkonkurrenz beim
25. Hallen-Bogensport-Tur-
nier des TSV Salzgitter ge-

wonnen. Teamkollegin An-
nika Bruns (Jugend) erzielte
505 Ringe und landete auf
dem zweiten Platz. Kathrin
Stürmer (SV Isernhagen

N.B.) erreichte 461 Ringe
und belegte ringgleich mit
der Drittplatzierten den vier-
ten Platz.
Mehr Glück hatte Stür-

mers Teamkollege Nils
Sundmacher. Er kam auf 550
Ringe und wurde Dritter.
Tim Schrader (Wassel) lan-
dete in der gleichen Konkur-

renz mit 408 Ringen auf
Platz fünf. Ebenfalls Fünfter
wurde Darius Lange (Was-
sel) mit 114 Ringen in der
Schüler-B-Klasse. bt

Seine Pläne beim Baukas-
ten-Marathon hat Detlef Op-
permann korrigieren müs-
sen. Der Athlet des Post SV
Lehrte hatte sich in Bad
Salzuflen ein 26-Kilometer-
Rennen vorgenommen.
Doch in seiner zweiten Run-
de fiel ein Mitstreiter vor
ihm hin, Oppermann kam
ebenfalls zu Fall. Als er kurz
danach umknickte und er-
neut auf dem Boden lande-
te, war die Luft raus. „Dies-
mal hat der innere Schwei-
nehund gewonnen. Ich
habe nach zwei Runden ab-
gebrochen“, sagte Opper-
mann. So lief er nach 18 Ki-
lometern in 1:25:48 Stunden
als 26. dieser Strecke ins
Ziel. „Erfreulich, dass ich
wenigstens meine M-60-Al-
tersklasse gewonnen habe“,
sagte Oppermann. mab

Oppermann
gibt nach

Leichtathletik

Samurai
räumt
kräftig ab
Judo: Fuchs-Cup
Nordstemmen


